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E-learning Potentiale für die 
postgraduale Weiterbildung
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Zielgruppen für Weiterbildung

MitarbeiterInnen der VUW
Internships
Residencies
externe Kurse
didaktische In-House 
Veranstaltungen
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Zielgruppen für Weiterbildung

postgraduale WB im Sinne 
des Life Long Learning

Universitätslehrgänge
Bildungsstättenverbund 
VetNestCE
E-learning ?
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Weiterbildung – warum ?

Tierärztegesetz § 20:

„…TierärztInnen haben sich 
in einem durch Verordnung 
festzulegenden Ausmaß 
fortzubilden und diese 
Fortbildung nachzuweisen…“
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Warum e-learning ?

18% der TierärztInnen geben e-learning als 
bevorzugte Quelle für Weiterbildung an

77% bevorzugen das Wochenende als günstigsten 
Zeitpunkt

70% bevorzugen 1-tägige Veranstaltungen

Weiterbildungsangebote stehen unter enormen 
Zeitdruck und sollten daher insbesondere für 
berufstätige TierärztInnen auch zeitlich und räumlich 
flexibel angeboten werden
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Weiterbildung – wie ?

…….
VETAK – Akademie der 
österr. Tierärztekammer:

„…bezweckt die Förderung 
der umfassenden 
tierärztlichen Bildung in 
Österreich…“
Etablierung einer Bildungs-
ordnung
Dokumentation von 
Bildungspunkten
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Entwicklungsplan der VUW 2006

definiert TierärztInnen zur Weiterbildung als Zielgruppe mit 
folgenden Vorteilen:

verbesserte zeitliche und räumliche Flexibilität
didaktisch sinnvolle Verknüpfbarkeit von Text, Bild und 
Ton
Nutzung interaktiver Tools
einfache und rasche Kommunikation mit KollegInnen
leichter Zugang zu Inhalten
Möglichkeit der Simulation
einfache Wiederholbarkeit
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Status quo an der VUW

1-jährige Testphase der Implementierung der Plattform 
Vetucation™ mit September 07 beendet und Übergang in den 
Echtbetrieb
derzeit Betrieb eines geschlossenen Systems für Studierende 
und Lehrende der VUW mit zentraler Authentifizierung für 
diese beiden Personengruppen
die zentrale Authentifizierung ermöglicht weltweiten Zugang 
beider Personengruppen zu allen elektronischen Services der 
VUW
dies bedeutet weltweiten Zugang zu
online Zeitschriften, von denen VUW Lizenznehmerin ist
Vetucation™
Datenbanken
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Optionen

durch das zentrale Authentifizierungssystem von „Usern“ ist 
der derzeitige Personenkreis selektiv um definierte Gruppen 
erweiterbar
über die e-Services zugängliche Bildungsangebote können 
somit selektiv für definierte Personengruppen nach dem 
selben Prinzip zugänglich gemacht werden
zu beachten sind dabei einschränkende rechtliche 

Rahmenbedingungen wie Lizenzen, Urheberrechte, etc.
Nachdem die Bildungsordnung der ÖTK auch e-learning als 
Möglichkeit vorsieht, wären TierärztInnen als „Usergruppen“ 
mit bestimmten Legitimationen definierbar
einschlägige „Kurse“ sind anzubieten
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Quo vadis E-learning ?

Vielen Dank für Ihre
Aufmerksamkeit


